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3D Kamera statt Hellraumprojektor Blendfreie DoppelprojektionVariable Projektion

Grand Hotel Bellevue by Night

Eingangshalle 

Konferenzraum

Das Grand Hotel Bellevue in Gstaad setzt auf Konti-
nuität auf höchstem Niveau. Es liegt inmitten eines 
18›000 m2 grossen Parks eingangs von Gstaad und 
verfügt über spezielle Suiten, Junior Suiten, grosszü-
gige Doppelzimmer, das Restaurant Coelho mit Son-
nenterrasse, das Restaurant Prado und die Hotelbar 
«Bellevue Bar» mit Pianist. Im Untergeschoss befinden 
sich das hoteleigene Kino, die Porsche 911-Jazz-Bar 
mit Live-Musik und das Carnotzet.

Das Hotel ist mit 20 zusätzlichen Zimmern, 2 Suiten, 
3 Konferenzräumen und 2 Sitzungszimmern erwei-
tert worden. Die audiovisuellen Einrichtungen in den 
Konferenzräumen entsprechen dem neusten Stand 
der Technik. Diese können multifunktional genutzt 
werden.

Dank dem Einsatz einer Touchscreen Steuerung mit
zentralen Funktionen für alle Medien sowie Licht, 
Storen, Raumkonfiguration und den Serviceruf, kann
die multimediale Technik problemlos von den Refe-
rentinnen und den Referenten selbstständig bedient 
werden. Auf Wunsch wird die komplette Technik von 
fachkundigen Konferenztechnikern betreut. Mit der 
qualitativ hochwertigen Doppelprojektion können 
Präsentationen zweisprachig dargestellt werden. Da-
mit werden die Einrichtungen auch internationalen 
Gästen und didaktisch anspruchsvollen Präsentato-
rinnen und Präsentatoren gerecht. 

Die Installationen können mit mobilen Dolmetscher-
anlagen ergänzt werden. Zusätzlich sind die Konfe-
renzräume für Schwerhörigen Apparateträger nach 
der Norm IEC 118-4 optimiert. Damit sind die Voraus-
setzungen für alle Konferenzteilnehmerinnen und 
-teilnehmer optimal.


